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WOCHEN GEDICHT

Pfingsten 88
Von Ulrich Weber

Pfingsten, strahlend blauer Himmel,
Sonne, trautes Kuhgebimmel,
nicht ein Wölklein, leise Lüfte,
Blumen, Blüten, neue Düfte
An die Wärme, gar nichts tun,
Liegestuhl, und einfach ruh'n!

Rosen blüh 'n, der Mohn, die Lilie,
schon schiesst auf die Petersilie,

Bäume, kräftig hellgrün zündend,
Schwalben, kühn den Sommer kündend,
Rasen eben frisch gemäht,
Gartenbeete angesät.

Cupfmal (für Sport-Banausen:
GC schlägt B-Klub Schaffhausen),
hübsches Spiel, doch Spannung kaum,
dennoch Wetter, wie ein Traum,
wie ein grosses Fest - ich denk':
Diese Pfingsten, ein Geschenk!

Einmal drück' ich einfach so

auf den Knopf beim Radio.
Was ich hör' zu diesen Tagen,

schlägt mir schrecklich auf den Magen:
Schweizer Pfingsten-Unfallquote
auf den Strassen: 15 Tote.
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